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Ratsfraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN
SPD-Ratsfraktion
SSW-Ratsfraktion

Zu Punkt                     der Tagesordnung

Interfraktioneller Antrag 0934/2013
öffentlich
24.10.2013

Datum Gremium Antragsteller/in
Ö 31.10.2013 Ratsversammlung Ratsfrau Yilmaz, SPD - Ratsfraktion

Ratsfrau Baum, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Ratsfrau Danker, SSW

Betreff:
Änderungsantrag zu TOP 11.11., Essbare Stadt, Drs. 0918/2013

Antrag:

Der Antrag erhält folgende Fassung:

1. Wir bekräftigen den Ratsbeschluß vom 19.9.2011 (Drs. 0788/2011) und fordern die 
Verwaltung auf, „stadtteilbezogene Modellprojekte von Urban Gardening durch die 
Umwandlung von Brachflächen in Nutzgärten auch in Kooperation mit kommunalen 
innovativen Beschäftigungsprojekten, (sowie) bedarfsbezogene Bereitstellung von 
zusätzlichen Flächen für neue Kleingärten (voranzubringen).“

Darüber hinaus fordern wir die Verwaltung auf, darauf bezogene notwendige 
Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit umzusetzen.

2. Wir bekräftigen den Beschluss aus dem Innen- und Umweltausschuss vom 3.9.2013, 
Drs. 0503/2013 für einen „kommunalen Aktionsplan gegen das Bienensterben“ und 
fordern die Verwaltung auf, öffentliche Grünflächen mit einheimischem und 
bienenfreundlichen Pflanzgut zu bestücken.

3. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen,

a. welche Freiflächen sich in Kiel für an „Urban Farming/Gardening“ interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung gestellt werden könnten.

b. welche Maßnahmen ergriffen werden müssen, um die Bepflanzung durch 
ehrenamtliches Bürger_innen - Engagement zu ermöglichen. Dabei ist 
insbesondere zu prüfen, wie interessierte Bürgerinnen und Bürger, Vereine, 
Schulen und Kindertagestätten für ein solches Projekt gewonnen werden können.

Begründung:

Die Stadtverwaltung hat auf der Grundlage mehrerer politischer Beschlüsse bereits mit der 
Umsetzung einer Strategie zur Steigerung der Biodiversität begonnen.
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Ebenso liegen Maßnahmenpakete zur Förderung von Initiativen für neue Gartenkonzepte vor 
(Urban farming/gardening) und es geht nun um eine rasche Umsetzung.

Gez. Ratsfrau Lisa Yilmaz f.d.R.

Gez. Ratsfrau Martina Baum f.d.R.

Ratsfrau Antje Danker
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